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unaussprechliches ins Bild bringen
Zum Goldenen Professjubiläum von p. Notker strässle

P. Leonhard Sexauer

«Schau in die Wolken — sieh durch die
Wolken!» heisst die aktuelle Fotoausstellung im
südlichen Flügel unseres Kreuzgangs. Schade

eigentlich, dass diese Ausstellung nicht richtig

öffentlich ist. Man kann sich zwar zu den
Öffnungszeiten der Pforten dorthin führen
lassen, muss allerdings dafür die eigene
Schüchternheit überwinden und unseren
Pförtner anfragen.
Anders sieht es für uns Mönche aus: Wie
viele Male am Tag durchschreiten wir diesen

Gang, oftmals ohne Notiz zu nehmen,
bisweilen wie ein Blitzlicht unbewusst ein Bild
einfangend, manchmal mit halbem Auge
ein paar Dinge an der Wand wahrnehmend,
und ab und zu dann doch innehaltend, weil
eines der Bilder uns plötzlich anspricht, uns
magisch anzieht, für einmal nicht nur ins
Auge fällt, sondern auch in unser Bewusst-
sein.
Als «Bilder, die ein wenig tiefer blicken,
hinein- und hindurchschauen lassen und so
die besinnlichen Werte herauslesen und
Unaussprechliches zur Sprache oder besser
«ins Bild» bringen, möchte Pater Notker sein
fotografisches Werk verstanden wissen (siehe
«Mariastein» Nr. 2/2008, S. 56). Und wenn
das Jahr nun langsam zu Ende geht, sind
manche von uns schon richtig gespannt: Was
hält unser Pater Fotograf, der am 13. November

seine Goldene Profess feiert, für uns für
das nächste Jahr bereit, mit welchen Eindrücken

und Einblicken wird er nächstes Jahr
unseren eiligen Schritt durch den Kreuzgang
manchmal abbremsen, um unseren Blick zu
lenken auf etwas, was wir so noch nie gesehen
hatten?

Wir wollen es nicht versäumen, auf den
folgenden Seiten auch unseren Leserinnen und
Lesern ein paar Einblicke und Eindrücke
davon zu vermitteln, was in den vergangenen
Jahren unseren Weg zu den Sprechzimmern,
zur Pforte, zu den Postfächern oder zum
Kopierapparat flankierte. «Kreuzgänge»,
«Sahara», «Mariastein», das waren einige der
Motivserien in unserem Kreuzgang in den
letzten Jahren - oder eben: «Schau in die
Wolken — sieh durch die Wolken».
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